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§abcnjc(fern fdjtoeijerifdkr Mtftamimuui, ftnb, wäre mm e\tiitflidu'rivetîe ber'au«=

gebracht, îôeitn bei« fo fort gebt, wirb man batb barüber in'S Steine fommen,
wa« für SJanb«teute ber ©tri 9lbam unb feine grau fiicbfte waren. 35ie SPe*

bauptung, baft bie Scfotere in Pot«bam gefiorbeu, bürfte bamit aud) etwa« mebr
SBabjfcbciuticbfeit beîommen. H. i. Berl, SSon ber ülenbcruna, SRotij g);»

nommen. 3(1 ba« güfi" fdjon roieber bei ©cite gefteïït? A. v. A. ©auf;
in ber gönn nicbt ganj gut. E. O. i. S. ©te bätten un« fagen fotten, wie
©ie ft* bie @ef$i$te »orfleften. SSÄterdjen" unter ben Silben ©er ift
ba«? J. i. M. îBir bauten für cie SOtittbeiluug. 2luf ïSicberfebeit ant
SBiujerfcft. Fink. Sttva« »ertrenbet ; mebr rjertrSgt ber TOaun nicht, beim
fein SRame gebt nidjt tu bie ïiefe. ©auf. E. C. i. R. Sßon f Ist ab 14 Tage
abtvefettb. Stricht eingetroffen. SßJartcn ba« Setfprortcne ab. Schone Herten*
jeit für bic Äiuber. E. G. i. F. ©te îhurgauet SBttjc ftnb ja^ttoß, wie ber

©anb am ïïîcct; aber attc über ben gteidjcn Sei fl. ©o audj bet neuefte: ,,©ie
ïbutgaiter SRegtctung jnbtt atlen ïbutgauetit bie Steife nadj Pari« unter ber

SBebingung, baft fte Sttlc« abliefern, wa« fte heimbringen." Verschiedenen:
Slnonitinr« mirb nicbt angenommen.

Von P. K. Rosegger's Ausgewählten Werken, Pracht- Ausgabe, mit
600 Illustrationen von A. Greil und A. S chm i d h amm er in 75 Lieferungen,

Lexikon-Oktav à 70 Cts (A. Hartleben's Verlag in Wien) sind bis

jetzt 56 Lieferungen erschienen. Die uns heute vorliegenden Hefte 49

bis 50 beschliessen den dritten Band. Wer Herz. Gemüth und Auge gleichzeitig

erfreuen will, möge diese Sammlung der Werke eines ächt deutschen
Poeten anschaffen.

Klasse ZURICH 1885
ONRADIN & YALE

In- und ausländische Tisch- und Flaschenweine,

I* Marken Champagner, (28)

Spiritio-osen. ta.ncl Xjiq.ta.eta.re.
Vertretung und Dépôts von Häusern I. Ranges.

Telephon.

Gottfried Keller7
Das prachtvolle Farbenbild, welches

letzten Nummer erschienen ist, kann
bezogen werden.

Expedition des Xebeispalter"

von dem Gefeierten in unserer
so lange Vorrath à 50 Cts.

St. Gallen.
Hôtel Walhalla" Hotel.

Einziges Hôtel am Bahnhof und neben Post- und Telegraphengebäude.
Komfortabel eingerichteter Gasthof. Soignirte Küche. Billigste Preise.

Elektrische Beleuchtung. Einem verehrt reisenden Publikum uud der
Tit. Geschäftswelt bestens empfohlen.

(74-12) Der Besitzer: R. Mader.

Dachsen. Kheinfall. Hôtel Witzig.
Route Schaffhausen - Zürich. Eisenbahn - Bureau, Post, Telegraph und

BB Telephon im Hause. SHHS
10 Minuten zum Schloss Laufen, Fischenz, Käuzeli (Hattptansicht.)

Geräumige Sääle für Hochzeiten und Gesellschaften. Billige Logements.

Gartenwirthschiifr. Fernsicht iu die Alpen.
Nacb letztem Eisenbahuzug freie Fahrt zur Rheinfallbeleuehtung.

XX: Inhaber der Bahnhof -Restauration Winterthur.

(123-12) Witzig & Söhne.

ToïnO Cnaiticnho WOIIIO 1 Ma,a9a> Sherry, Sanltäts-,
I ClUü 0[lalll9lrllC ff C1I1C Tisch- und Dessert-Weine,
Madeira und Oporto versenden in Kisten von 12 Flaschen an, ab
Basel zu billigsten Preisen Pfaltz, Hnhn &<'!>., Barcelona
und Kasel. Hoflieferanten Ihrer Majestät der Königin -Redentin
von Spanien. Direkter Import. Preisliste franko. (126-26)

beschränktem Risiko.
Mit nur 500 Mark Einlage kann man an einer grösseren

Börsenspekulation mit beschränktem Verlust und unbegrenztem Gewinn theil-
nehmen. Prospekt wird franko zugesandt. (142-10)

Eduard Perl, Bankgeschäft,
ISerliii, Kaiser- Wilhelms* russe, 4.

Aeclue bayerische

Hochlands - Joppe
für Mk. 10. --

in 8 flotten Original - Façons für Jäger,
Förster, Touristen, Oekonomen, Vereine
und Privaten, versende ich gegen
Nachnahme in alle Länder.

Wasserdichte
Tegernsee!' Wettermäntel

Mk. 12. 50.

Loden-Kaiser -Wettermäntel
Mk. 20 bis 30.

IiOden-Ja^d-u.Tounstenhnte
Mk. 3 bis 5.

Illustrirte Preis-Courante mit
Lodenmustern und Maassanleitung versende gratis
und franko. (44)

Kropf",
Grösstes und schönstes altdeutsches

Bierlokal in Zürich,

nächst dem Paradeplatz.

Münchener Bier.
Grosses taper in reinoetiaitenen Landweinen.

Anerkannt gute und bfllig'e
Restauration. (102-1-2)

Der Eigenthümer:
H. Toggweiler- Kölliker.

Pikante Lektüre!

Amorim Harem!!!
Preis Fr. 2 50 versendet gegen

Einsendung in Briefmarken die
Verlagsbuchhandlung von

K. Jakobst hat, Berlin,
143-15 Steglitzerstr. 61.

5 +
Epilepsie.

Krampf- und Xervenleidenâe.
finden sichere Heilung nach einzig
dastehender tausendfach bewährter

Methode. (124-6)
Briefliche Behandlung nach

Einsendung eines ausführlichen
Berichtes, dieselben sind mit Betour-
marken zu adressiren :

Uj giea Sanatorium" Hamburg I.

| Erwerbs-Katalog |
4 für Jedermann gratis n. franko. +
* Wilhelm Schiller & Co.,

Berlin W., 57. =-«s-3

Schifflände. ZÜRICH, Schifflände.

Hôtel garni, Pension Rössli".
Neu möblirtes und gut eingerichtetes Haus. Hübsche Zimmer. Gute

Küche und reale Weine. Bier vom Fass Billige Preise.

Höflichst empfiehlt sich Der Eigenthümer:
(i4i-2) Demiith- Wandert.

Billard.. Telephon.
Reit- und (133-6)

Fahrhandschuhe
' fabrizire als Spezialität in

solider, eleganter Waare.

J. Böhny, Haadschuhfabr.,
ZÜRICH, Weinplatz,

ST. GALLEN: BASEL:
Marktplatz. Gerbergasse,

Herren - Garderobe - Versandt.
Neubauserstrasse, 3.

Eisschränke für Höfels und Restaurants
werden prompt
erstellt. Grösstes Lager
in selbstverfertigten,
garantirt massiv und
dauerhaft gearbeiteten

Schränken für
Metzger, Konsumenten

und Private.
Aeusserst billigte

Preise.
Reelle Bedienung.

KostenVoranschläge
und Zeichnungen zu

Diensten.

Prompter Versandt nach Auswärts.
Es empfiehlt sich bestens -282-26-

26 Aeschenvorstadt 28 - BASEL. - 26 Aeschenvorstadt 28.

Hohenzollcr» schweizerischer Abstammung sind, wäre unu glücklicherweise
herausgebracht. Wenn das so fort geht, wird man bald darüber in's Reine kommen,
was sür Landslcute dcr Herr Adam nnd seine Frau Liebste waren. Die
Behauptung, dajz die Letztere in Potsdam gestorben, dürfte damit auch etwas mehr
Wahrscheinlichkeit bekommen. X i. iZerl. Von dcr Aenderung Notiz .in¬

nomme». Ist das Füsi" schon wieder bei Seite gestellt? ^. v. Dank;
in der Form nicht ganz gut, l). i. 8. Sie hätten uns sage» sollen, wie
Sie sich die Geschichte vorstellen. .Väterchen" nntcr den Wilden? Wer ist

das? .1. i. lV>. Wir danken für die Mittbcilnng. Auf Wiedersehe» am
Winzerfest. kmk. Etwas verwendet; mehr verträgt dcr Mann nicht, denn
sein Name gebt nicht i» die Tiefe. Dank. l-. <Z. i. k. Von j tzt ab 14 Tage
abwesend, Bericht eingetroffen. Warte» das Vcrsprochcnc ab. Schöne Ferienzeit

für die Kinder, l?. <Z. i, f. Die Thnigaucr Witze sind zahllos, wie der

Sand am Mecr; aber alle über den gleichen Leist, So auch der neueste: Die
Thurgauer Regierung zahlt allen Thurgauern die Reise nach Paris unter der

Bedingung, oasr sie Ällcö abliefern, was sie heimbringe»." Versodlsdenen:
Anonymes wird niibt anaenommcn.

Vo» p. X. Nosegger's »usgewtikllen Werken, p ra c b t- n s gab s, mit
600 Illustrationen von .X, Kreil unä â,, 8 ckrn i d t> ainm er in 75 Kisker-

ungeo, I,exikon vlctav à 70 Lis (-^, Hartleben's V^eriag in Vi>-n) sind bis

^st2t 56 Diekerungen ersckieueNâ Oie uns beute vorliegenden llstte 49

bis 56 besctilisssen <Ien dritten Land, >Ver lieiü, Oemiilb uncl .^ng>? gieieb-
Zeitig erfreuen will, möge diese 8ammlnng der VVsrko eines acbt rièntscben
Poeten ansebafkeo.

tv!me

ln- lilill 3ua!Znl!!al:i1e liiZLiI- IM f!3Zl:tikiiU!>ik,

I' Marken Lkampagner, (23)

Vertretung uncl Depots von Däusern I. kîanges.

Das pracbtvolll! b'nrbsnbiid, velckes
letzten Xuinmer ersekisueu ist, kann
belogen werden,

Lxi>elliti<in tle^ Xeixt^nnltei^

von llem k<'t>ierten in unserer
so lange Vorc-itk à 50 Lts.

Hstßl ..Nillliailil- Hàl.
IZin^iges Ilâtel am pabnbok uncl neben ?ost- und lelegrapkengebäuds.

Komfortabel eingericbteter tZastbok 8oignirte Kücbs. Lilligste preise.
Llektris^ks pelsncdtung^ Linem verekrl rsisenclen Publikum uud der

lit. ke^eliäftäett bestens smpkobisa.
^74-12) Oer Résilier: N. Malier.

Vaensen. «î»ààtt. ttôtel M-ig.
kîouts SobaMgussn - ?üriob. l-issnbzbn Sursau, Post, îsisgrapb uncl

^^MI l'elepbon im Clause, êl»
10 Niouten ?um 8ekloss Mauken, I'isekenü, Käuiieli (llaiiptansicbt.)

tZeräumigs 8ääls für Ilocküeiten und tZesellscbafteii, Billige logements,
kartend irtliseliukt. kern^ioiit iu die -irlpen.

^saeb letztem lZisenbabu-ug kreis l?abrt ?ur p,beillfa!lbeleucbtl>og^

(123-1?)

?QZNQ onanív^ko î?QÍNQ ' Malaga, 8kerrv, 8anit!its-,
I vtllv 0jlâllt0î,llv vtllv 7iseb- und Dessert Weine
iVIacieira und llporto versenden in Kisten von 12 biaseben an, ab
Lasel mi biiiigsten preisen ?k»lt», Illl»t»n «jlì<^î«?., «?«!«»»»
uud ltasel. Hoflieferanten Ikrer .^lajsstät der Königin -liSLientin
von Lpanien. Direkter Import, Preisliste franko, (126-26)

M'mikpàlàiì M keàiìàmkià.
^lit nur ZOO lZinIago Icaun mau an einer grösseren Lörseu-

Spekulation mit beschranktem Verlust und nniiegrenütein (Gewinn tbsil-
nebmen, Prospekt wird franko Zugesandt, (142-10)

lî«, Ii«, IL»i««, -ìì ill,eli»»«< I 4.

Veline »»verteile

kür à 10, -
iu 8 tlotten Original - savons fiir ^âgsr,
Hörster, Touristen, Oelconomsn, Vereine
und privaten, versende ick gegen Naek-
nakrns in alle Länder,

>Ilc, l2, 50.

à 20 bis 30,

>1ì 3 bis 5.
iilustririe preis - Lourante mit Uoclen-

mustern und iVIaassanleitung versende gratis
und franlco, (44 >

Kriisstez iinrl zciiiiiiàte!; îtltileutsclies

Ilici-làl in Xiiricli,
naebst dem paradeplat?,

Li-«s tZliks !» Miigeliilliküeii tZiiilv/eliiiZ»,

Oer Lige ntk iìmsr:
L. ^vKA^eilet -lîôllikei'.

preis ?r^ 2 50 versendet gegen
Liossnduvg in priefinarken die
Verl^gskucbbaudiung von

tt. I»Ii«»i»>«tl,i»I, Ve lin,
143-15 Stkglit^erstr, 6l.

I -I-
timl>?n Sttkore tloitunx in»'b cni?ix
>i»stöl>vniter tiir>>o n(i!a>.b tzcnÄtir-
ter Zlôtkà llLt-K)

knekivixz pvb-iuâluni; n,-r^!> Lin-
smntimx ei«i!S m^ftilnüiiken Le-
ricbtes, à->e!ì>e» ?!i>cl mit Retour-
marken ?u !».1re!«iren :

Uz zikil 8illl»t0ri»m" lliuitdiirg I.

für .ledermann ilrlttiü u, srà». ch

» ^Vilnà Scltillsr ä- vo., è
tterli» V,, 57, s-3

chchch»ch»»»chO«>«>ch«>H»»^<

Sobifllänäs. ^HÜIVK, SoliiMänds,

Xeu möklirtes ninl gut eingeriektetes Haus, Iliibscbo Limmer, 6utö
Lücbs »nd reale ^Voins^ Lier vom ?»ss ^- I'.illige preise,

Ilöllicbst eniptiebit sieb I>sr b! i gs u t k ü m er :

42 Veii»,»à-I.»nÂert.

M«it- tllllf (133 6)

tabrisire als Kpe^ialitàt in
solider, eleganter Vaars.

1. kötiny, UtM'^àiìfà.,
xLkILU. VVeiopIà,

81?. gàl.l.I':^: lZ^8lZI.:
MMMZ, VSlIIöl'L-lZZS.

Herren - tZtiträerot»« - Ver8»oät.
Xeul'an8srstru88e, 3.

Lissedrällke tür Sütels uuä kesiauranis
Verden prompt er-
stellt, Grösstes I^ager
in seibstvsrfsrtigteo,
garautirt massiv und
dauerkaft gearbeiteten

8ebräolisn für
lVietiger, Xonsumon-

ten und private.
àu»8er«t billig v

kreise.
kîeslls öedienung.

Kostenvoransebläge
und ^eiebnungen ?u

Oieusteu.

IZs empkieblt sieb bestens -282-26-

26 àscbenvo- Stadt 28 - »^.«^Z^. - 26 L,ssekenvorstadt 28.


	

